
2 Beilage zu Nr 222 des GeneralAnzeiger für Halle u den Saalkreis
Donnerstag den 21 September 1899

Eſfen Sie auch dicke Bohnen frug der ſonnengebräunte Gutsbeſitzer
Merkkinghaus als er nach den üblichen Empfangsphraſen ſeinen Gaſt
zum Speiſezimmer führte

O mit Leidenſchaft betheuerte der Amtsrichter aber machen Sie
mich zunächſt mit Jhrer Familie bekannt ich hörte eben von Jhnen daß
Sie eine Tochter haben

Und einen Sohn fiel ihm der Gutsbeſitzer ins Wort Aber mein
Sohn iſt auf der Univerſität und meine Tochter ſtudirt auch nämlich
Gaſtronomie doch beruhigen Sie ſich ſie wird bald erſcheinen zunächſt
müſſen Sie mit meiner lieben Alten fürlieb nehmen ſcherzte der Guts
beſitzer indem er ſeine Gattin eine robuſte Frau mit freundlichen Zügen o

vorſtellte l 0Die Suppe wurde aufgetragen aber die Tochter des Hauſes erſchien Berliner Börs

Dicke Bohneu
Novellette von Ferdinand Horſt Eſſen

Nachdruck verboten

Entſchuldigen Sie lieber Kollege daß ich ſchon aufbreche ich muß
heute giebt s bei uns dicke Bohnen ſagte der alte Landgerichtsrath

indem er ſeinen ſchweren Spazierſtock und den breitrandigen Strohhut
nahm um ſich zu verabſchieden

Der Angeredete ein junger Amtsrichter verbeugte ſich leicht und wandte
ſich dann brummend den Zeitungen zu

Der Frühſchoppentiſch im Rathskeller war leer die Stammgäſte hatten
heute ausnahmsweiſe früh die gaſtliche Runde verlaſſen und merkwürdig
Die Mehrzahl hatte ſich früher als ſonſt gedrückt mit dem Bemerken
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ind nicht ebenſo wenig beim zweiten Gang Sie kocht ſelber meinte der vom Breslauer Disk Bank 11s 75d edie Hausfrau habe für heute dicke Bohnen angekündigt r do Woehun Bank e 108,600Halt chig den Amtsrichter Wolter die Zeitungen durchblättert ſich Hausvater aber jetzt dürfte ſie doch kommen fügte er etwas unmuthig 19 September 1899 Darwetatr 2
hinzu

Amtsrichter Wolter war in ein Geſpräch mit der Dame des Hauſes
vertieft als dieſe plötzlich das Thema des Unterhaltens wechſelte und zum

über die aufgewärmten Ladenhüter der Witzblätter geärgert und war ſchließ
lich aufgeſprungen

Frau Neumann bekommen wir denn

a

Deutsche Bank I 202 75 bdo Genossensohaftsb s I116 25b G
8anknoton Diskonto Kommandäit 10 191,00b z

endlich auch einmal dicke Dresdener Bank 9 et sobao ai Kouglische Banknoten 20 4356d 7 fragte Wolter in ſcharfem Tone und blickte zur Wirthin am Seit W u e die dicken Bohnen hoffentlich wird Jhnen das ehe Noten es See n
Büffet hinüber Unwillkürlich wandte Wolter die Blicke ür in d R r Moeininger HRypofhek B 7 12950d260 eArt zur Thür in deren ahmen Oesterreoichische 100 Fl 169 456 uFilfertig kam dieſe win r nei denke Sehr das Dienſtmädchen mit einer Schüſſel des viel belobten und viel ge re 100 R 57 e prt e
ſeine W r den Ja S vri Die hen t rege v ſchmähten Gerichtes erſchien aber über den Kopf des Mädchens hinweg J Gesterreien Kredit 10
e di enden Degen wit in Mitta brot torer Tenoinmirten blickte das neckiſche Geſicht der Tochter des Hauſes Dem Amtsrichter 0eutsehe Fonds und Staatspaplere h et et et
glaube daß die 9 fuhr es vor Schreck durch alle Glieder das war ja die KochſtudentinKüche nicht zufrieden ſeien ob er endlich wiſſe was jeht die dicken Bohnen Bolohabank S 183 50b2aus dem Rathskeller Himmel was hatte er da angerichtet De ehe Rot A Russische Bank 5u hätte den Amtsrichter eher fragen können wie lange Jahre die Jch ſtelle Dir den Sohn eines meiner Jugendfreunde Herrn Amts do do n n h e

W i i Merkli s die ei oment Ureuss Cons Anleibe 98,10b dSteinkohlenvorräthe des Ruhrgebietes noch herhalten würden er hätte die R renee Stille liebe Ella unterbrach Merklinghaus die einen M o aoee e 350z Sehleaischer Bank Ver 7 147266

rage eben ſo wenig beantworten können als den Marktpreis der dicken do s 88 25Bdo

Wir kennen uns ſchon lieber Papa das heißt wir haben uns vor Stasts Sehnldscheine 99 750
ohnen angeben übergehend geſehen n Wolter verkehrt im Rathskeller wo ich meine Hallesohe Stadt an industrio und Sergwerkse Aktlen

Alſo das war es der Preis der dicken Bohnen hinderte die ehren Lanäsoh Centr Pfandbr 95,80b zKüchenkenntniſſe verbeſſern wollte vor9 r et do do s 65 Allgem Rlektr Gesell 15 249 00b26l Neumann den Abonnenten jetzt ſchon dicke Bohnen auf Ella wollte noch weiter reden es traf ſie aber ein ſolch verzweifelnder o ob e 5 o 25b26
zutiſ bittender Blick des Gaſtes daß ſie verſtändnißvoll lächelnd abbrach nhbalter Kohlen 6 1106,50BDie üble Laune des Amtsrichters wuchs von Minute zu Minute Ja wir haben ver n ckpen e Von der da Gefühl Berliner Böbm Brauhb 11/,231 006

Ich will aber dicke Bohnen haben brüllte er die Wirthin an De r ſſe Ausländisehe Fonds do Br Patzenhofer 13 252 75bsr Si zu beſtell derte die ſich im hatte daß er doch auch ein paar Worte ſagen müſſe damit die Eltern do o Seuultheiss 15 250 obSie brauchen Sie nur zu beſtellen erwiderte dieſe ohne ſich i nicht das Peinliche ſeiner Situation merkten Bald aber hatte die Ge Bnenos AVr G A 5000 do RKloektrizit W 13 210,50b26
Geringſten aus der Faſſung bringen zu laſſen S

Nun dann voran ſie wiſſen doch daß ich auf den Preis nicht ſehe
wenn ich auch hier was Sie ſo ſcharf betonten Abonnent bin

Heute noch fragte die Wirthin mit einem malitiöſen Lächeln
Heute und zwar möglichſt bald knurrte der Amtsrichter drehte der

Wirthin den Rücken und vertiefte ſich in den Figaro

Chinesische Anleihe S 108 256 Bochumer Gussstahl 15 255,50bs
Italienische Rente 4 92 606 u Papier 3nnenbaum3ßßütte 226 00b2 G

Dortmund Union St Pr 5 123,25ds3
Kilenburger Kattun 2e St Pr 8 12750 b

ſprächigkeit des Hauswirthes das unbefangene neckiſche beinahe muth
willige Weſen der Tochter des Hauſes und last not least die vorzüglichen Dieseb St Anl 86 Iu II 4 67,70de
dicken Bohnen die Gemüthsſtimmung Wolters wieder aufgebeſſert und als Mex Anl 1000 n 500 6 1100,106
er ſpäter nach dem Diner mit Ella im Garten promenirte fand er nach do do 1890 5 100 106

n J e W do St Kisenb Oblig 5 100 00b2längerem inneren Kampfe den Muth das Geſpräch auf die Rathskeller Hesterr Gold Ronte 99908
c 3 Küchenſcene zu bringen Er bat ſo feierlich und ſo förmlich um Ver do Papier Rente a Gelsonkirchen Bergw 10 191 2sbzGekränkt über die Mißachtung ihrer allgemein geſchätzten Perſönlich e daß Ela nviülkürlich e mußte nd erwiderte 90 Silber Rente b Glauzig or 22ereriähri e r

keit wandte ſich Mutter Neumann dem Büffet wieder zu Soll er haben Wort Stasts Anl 88 89 36,60bz2 G Greppiner Werke dasLaſſen Sie das gut ſein wenn Jhnen Jhr Leibgericht heute bei uns grovnymerakgenbaun 18 272 oköm St Anl II VIII 4 944062 keuchte ſie Was dieſe Leute vom Gericht für eine ehen den net ich Folen es iſt nan zu glauben er warten geſchmeckt hat fo habe ich e nd d unen r ine Java n e e Eecretlahri i doh
muß er auf ſeine dicken Bohnen warten muß er macht und Sie haben mir Jhre in der Aufregung des S a hes e er t J Jo 80026 Harponet Berge p 130 e

Dieſer letzte Gedanke ſchien eine beruhigende Wirkung auf die Nerven geſtoßenen Worte in ſolch ceremoniöſer Form abgebeten daß ich nicht uss eons Ani 1880/s5 hartmann Saeus F 10 e
ieſer letz 8 We 8 5 anders kann als Jhnen huldvollſt Verzeihung angedeihen zu laſſen was 40 Gold anl v 1594 Heinrichsball u oder Wirthin auszuüben ſie gab eine kurze Weiſung durch das u ich hiermit unter einer Bedingung thue do cons ivyenb AR1 4 l derie r 206i i äfti ieder zu Kam do i wire o o 5 er Hildebrand Aühlen sr und enee 2 gazeß r Wie mit Jahren Und die wäre Jch bin zu jeder Buße bereit ſagte Wolter ſchnell swerbisohe Gold Pfäabr 5 95,10b26 Hörder Hütten konv o 233 256

e en der Ganxn üherwagen mußte t indem er erwartungsvoll auf das junge ihn ſo muthwillig anblickende n do 4 ar 2 C r et z er

r Mä ugar Goldrente 80d2 aliwerkeähli ämli i i i ädchen ſah do do 500 49930B Totte Dampfsehitffkahrt s 76 00daBWir e c r die Daß Sie noch öfter wieder kommen und die Ueberzeugung gewinnen de do 100 499,75b Lrbie dort Lucrortebr e 3
i i üchti Köchi in do E G A 8v 1000 100 706 chhammer Konv 150 10baMittagtiſch Abonnenten Beamte Referendare Geſchäftsleute alle meiſt daß z doch eine tüchtige Köchin bin z d 45 40 100 100 706 nie 258 ob

e O mit Freuden beeilte ſich Wolter zu verſichern aber das iſt doch Niebernljüngeren Alters nur ſelten ſah man ein weißhaariges Haupt und in keine Buße er l re Pedrodieſem Falle konnte man ne großen Scharfſinn errathen daß es ne Wer weiß Es könnte mir ja auch einmal wieder ein Gericht ver Elsendahn Stamm Aktlen Massen Bord r dJunggeſellen angehörte Einer der letzteren rief dem Amtsrichter zu er ungüücken lachte Ella r ger r u 16

L n r 8 o d r damoge doch ſed re ne in W ſereeee dedter Und Wolter kam wieder und immer wieder und zwar ſo oft daß e 150 do Risen Industrie 10 174 75 26
hübſch t umen dekorirter fur vier Perſonen verechneter g Anton der alte greiſe Diener des Hauſes eines Tages als der junge Merienburg Mlswäa 82 00b26 Puönia B Ab er u 178,00025
v Tentheichter ſtand auf trat an den Tiſch heran beſah die Speiſe Amtsrichter wieder vorfuhr zur Tochter des Hauſes bemerkte Der kommt ten 10 e Pluto borgwert n h

je aber nicht allein wegen der dicken Bohnen Schweizer Central s o o Konv 20karte mit prüfendem Dlick und äutzerte ann in verbiſſenem Tone Ella war bei dieſen ſcherzhaften Worten tief erröthet und das Haus Pomm Aasohinen konv 10 125 00d26
Jmmer derſelbe Reſtaurationsfraß kt tt it d Finger lächelnd gedroht und mit den Augen Woechsel Rieboek Moutanwerke 12 198,75Aber aber Herr Amtsrichter die Küche der Frau Neumann iſt doch faktotum hatte mit dem Finger lächelnd gedroh 8 Rogitzer Koblen 13 185005i b ſt nie K bt W 1 feuchtfröhlich gezwinkert Anton behielt Recht Wolter hielt kurz nachher Ter Koſt 100 F s T es do Tucekoertabrik 12 165,50036
ne ne ha n W n ſel lage gehabt Was fehlt Jhnen in aller Form um El an rüeeel Aniw 100 Fr 5 ſo get 8eelg ulr Braun lsi soß

n genrki meinte der Iuyngge en Jſt das aber ſchnell gegangen rief Frau Merklin don 204850 J l 75gen J ghaus ganz ſ ondon 1Latrl s T 204856 tgestfart Chem Fabrik 10 162 906W was ſoll mir fehlen ich ich habe mir dicke Bohnen erſtaunt und drückte das erglühende Geſichtchen Ellas liebevoll an ihre re o r Stetiner Le Bredow

f i i b z Bruſt Jeuweiz 100 Fr 8 T so 50 Stollverger Zink Akt 5 115 oosAn den Dingern iſt noch nichts es iſt noch viel zu früh da müſſen Und wenn Wolter in ſpäteren Jahren einmal gefragt wurde wie er ltal Plätze 100ol re 10 P 75,206 1o0 do St Pr 10 175 10b26

Sie noch acht Tage warten dann x Peterobur 1008B Trust Aktien 12 153 50d26C i aber nicht mehr warten ich will doch eſſen worauf ich ſeine ebenſo reizende als fürſorgliche Gattin gefunden habe ſo antwortete Woesteregein Alali 15 o 756
wyhe vabe ich will doch richt in dieſer Hinſicht geradezu der Sklave er jedesmal lachend Durch ein verunglücktes Gericht dicker Bohnen Berlin 5 Lomb 6 Pr Disk Zeitzer Maschinen 230 277 75d36
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einer Frau ſein die nahezu einen Dünkel dadurch bekommen hat daß
alle Welt ihr ſagt ſie führe die beſte Küche Es iſt gar nicht ſo weit
her mit ihr es iſt ein Vorurtheil ſage ich Jhnen ein bloßes Vor
urtheil

Der Amtsrichter hatte ſich ordentlich in die Hitze hineingeredet und
war dann brummend wieder in ſeinen Schmollwinkel zu ſeinen Zeitungen

Schutzmiüttel
SpezialPreisliſte verſendet in Couvert ohne Firma gegen 10 Pfg Porto
W H Mielck Frankfurt a M

De BVeſchwerden über unpünktliche Zuſtellung den
General Anzeiger bitten wir ungeſäumt unſerer Expeditioé

in der gr Ulrichſtraße 16 anzeigen zu wollen
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ſich um die Rolle eines Hungernden möglichſt naturgetreu wiederzugeben Nummern in Kammern beigefügt Bhn s18 s s i A7 W G 703 2052 121199 40 82 881 009 619
ein Mittagsmahl angeſehen und die Mienen der auf die einzelnen Gänge 19 September 1899 vormittags 69 r t 2028 338 63 80 536 24 63 s 917 i8
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ging er in das Gaſtzimmer zurück würgte ein paar Brocken ärgerlich 541 885 98062 80 93 179 444 534 57 683 75 8853 56 925 43 59 2720 423 535 75 648 55 73 77 922 210025 90 167 211 60 69 426 38 93
J hinunter und begab ſich in ſeine Wohnung Seine Laune beſſerte ſich e d 139 es v 97 e g 551 67 99 602 S 40 601 7 21704 500 i 12 816 1ei7 382 77 aber bald als er dort die Einladung des Gutsbeſitzers Merklinghaus 100216 55 327 532 617 52 61 866 932 200 101029 43 200 46 88 550 672 500 e r s s 56 do

eines Jugenbfreundes ſeines Vaters vorfand in dem Briefe wurde ihm 95 136 11 241 74 200 442 95 300 656 998 102042 53 144 215 33 725 221 W u 978 289 er 127 39 d We 914
i injähri 103072 325 470 571 67 634 46 803 40 104070 343 405 711 42 866 99 945 ma 37 z 224060 99 103 55 3 I 10 1 13gründlich der Text geleſen daß er es trotz einer nahezu einjährigen An 132913 108 220 410 72 920 84 100041 113 629 141 das 66 107045 179 28 576 607 702 97 821 223060 92 103 20 32 398 489 540 640 80 81 86
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Donunerdta IAmtliche Bekanntmachungen
Bekanntmachung

Ihre Majeſtät die Kaiſerin und Königin haben aus Anlaß eines Specialfalles
F beſtimmen geruht daß in Abweichung von der bezüglichen früheren Allgwöchſten

nordnung weibliche Dienſtboten das goldene Kreuz nebſt Diplom fortan auch dann
erhalten ſollen wenn ein Wechſel in der Perſon des Dienſiherrn eingetreten iſt ſofern
fie nur 40 Jahre ununterbrochen auf ein und derſelben Arbeitsſtelle treue Dienſte ge
leiſtet haben

Merſeburg den 18 Auguſt 1899
Der Königliche Regiernngo Präßdent

J gez Pogge
Vorſtehende Bekanntmachung wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht
Halle a den 18 September 1899

Der Oberbürgermeiſter Staude

Der 19

Bekanntmachung
Mit Bezugnahme auf den S 26 Abſatz 1 des Bauunfallverſicherungs Geſetzes

eeom 11 Juli 1887 betreffend die Prämienberechnung für die bei Regiebau
arbeiten beſchäftigten Perſonen bringen wir zur öffentlichen Kenntniß daß der Aus
zug der Heberolle für die Monate Mai bis Juni 1899 behufs Einſichtnahme während
weier Wochen vom Tage der Veröffentlichung dieſer Bekanntmachung ab im Bureau fürEedeietrerſicherung Schmeerſtraße 1 1 Treppe rechts ausliegt

Die Ablieferung der pro II Quartal 1899 fälligen Beiträge iſt in der gedachten
Zeit und an derſelben Stelle zu bewirken widrigenfalls die ſäumigen Zahlungspflichtigen
zwangsweiſe Beitreibung zu gewärtigen haben

Halle a den 19 September 1899
Der Magiſtrat Staude

Bekanntmachung
Mit dem Michgelistermine d J erledigt ſich die 28 Strlle am Magde

burgiſchen Freitiſch für welche uns die Präſentation zuſteht
Diejenigen Herren Studirenden der hieſigen Univerſität welche aus Halle a S

gebürtig ſind und auf die qu Freitiſch Stelle reflektiren wollen ſich unter Beifügung
a des Reifezeugniſſes eines Gymnaſiums oder eines Realgymnaſiums bei Theo

logen einſchließlich der Reife im Hebräiſchen in beglaubigter Abſchrift und
eines den Anforderungen des Reglements der Quäſtur entſprechenden Be
an henguiſfes welches von der hieſigen PolizeiVerwaltung beglaubigt
ein muß

vis ſpäteſtens den 27 September ds Js bei uns ſchriftlich melden Reflektanten
welche im zweiten oder einem höheren Studienſemeſter ſtehen ſind zugleich gehalten ſich
dem halbjährlich ſtattfindenden Freitiſch Examen zu unterwerfen

Halle a den 15 September 1899
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Jm Jahre 1883 iſt ſeitens der hieſigen Sparkaſſe

9der Pfennig Sparkaſſen Verkehr
eingeführt worden zu dem Zwecke demjenigen Theile des Publikums welchem die
Einzahlung größerer Beträge bei der Sparkaſſe nicht möglich iſt Gelegenheit zu
bieten bereits Beträge von 10 Pfenuigen an durch den Ankauf von Sparmarken
urückzulegen um die letzteren demnächſt auf Karten je 10 Stück vereinigt bei der
parkaffe als Einlage 1 Mark einzatzlen zu können

Jn richtiger Erkenntniß dieſer wirthſchaftlich erziehlich wirkenden ſegensreichen
Einrichtung hat denn auch das Publikum bisher verhältnißmäßig regen Antheil an
derſelben genommen und betrug z B bereits Ende 1898 die lediglich durch Spar
marken belegte Summe 46266 Mark 462660 Stück Marken

Dieſer Erfolg ſtellt ſich noch günſtiger inſofern viele der Sparer deren Spar
ſinn durch das Marken Syfſtem überhaupt erſt geweckt worden iſt nach Erlangung
r Sparkaſſenbuches Beträge von einer Mark an bei der Kaſſe baar eingezahlt

aben
Jmmerhin iſt nicht zu verkennen daß ein großer Theil der Bevölkerung der

PfennigSparkaſſen Einrichtung ſich noch verſchließt
Wir weiſen daher hiermit von Neuem auf deren wirthſchaftliche Vortheile hin

und geben gleichzeitig nachfolgend eine Nachweiſung der beſtehenden Marken Ver
kaufsſtellen indem wir die Jnhaber derſelben unter dem Ausdrucke des Dankes
für ihre bisherige erfolgreiche Thätigkeit bitten den gemeinnützigen Beſtrebungen
ihre Mithilfe auch fernerhin zuwenden zu wollen An alle übrigen Bürger welche
durch ihren Beruf oder ihr Verhältniß als Arbeitgeber die heilſame Veranſtaltung
in beſonderer Weiſe zu unterſtützen vermögen richten wir gleichzeitig das Erſuchen
weitere Verkaufsſtellen zu übernehmen

Wir bemerken dabei daß die Sparmarken ſeitens unſerer Kaſſe den Verkaufs
ſtellen gegen Baarzahlung abgegeben die Karten ſowie die die Verkanfsſtellen be
zeichnenden Schilder dagegen koſtenlos verabfolgt werden und daß ſonach abgeſehen
von der geringen Mühe perſönliche Opfer aus der Uebernahme einer ſolchen Ver
kaufsſtelle nicht entſtehen

Bezügliche ſchriftliche oder mündliche Anmeldungen werden von uns oder
unſerer Kaſſe gern entgegen genommen werden

Halle a Saale den 16 März 1899
Das Direktorium der ſtädtiſchen Sparkaſſe

J Winter Stadtrath
Marken VBerkaufsſtellen

1 Baumgärtel Frz Kaufm Leſſingſtr 24 15 Lailach Bernh Kfm Zwingerſtr 20
u Hardenbergſtr 3 16 Luckau Gebr Kaufleute Hirtenſtr 14

3 Beyer Ernſt e Herrenſte 5 17 Mertens L Kaufm Jnh Th F8 Beyer W Leipzigerſtr 85 Mertens Langeſtraße 19
Dudenboſtel Breiteſtr 28 18 Preißer Guſt Kaufm Sophienſtr 30

5 Eiſermann Karl Glauchaerſtr 36 19 Reichardt Kfm in Giebichenſtein
6 Franke Wilh 53 20 Rößler Wilh Frieſenſtr 167 Fuls Schillerſtr 39 21 Rüblemann Guſt Kaufm Blücher
8 Georgii Reinh Glauchaerſtr 48 ſtraße 3

und 78 22 Schaaf Otto Kaufmann Wörmlitzer
9 Gläſer F Gr Klausſtr 18 ſtraße 107

10 Hartick Herm Leipzigerſtr 38 23 Schultze Kaufm Moritzzwinger 6a
11 Haupt Emil Auguſtaſtr 17 24 Schumann Fr Kfm Friedrichſtr 8
12 Hennicke Thorſtr 47 25 Thomas Guſt, Trhorſtr 34
13 Hille A Geiſtſtr 68 26 Vaupel Bruno Zuwingerſtr 1514 Hund Moritz Kaufm Jnh G Hund 27 Weber Herm Gr Steinſtr 46

Herrenſtr 10

Ausſchreibung
Die Ausführung der Erdarbeiten zur Regulirung der Verbindungsſtraße auf

der Strecke zwiſchen Rathhausſtraße und Hagenſtraße ſoll im Wege der Wettbewerbung
vergeben werden

Angebote ſind bis
Montag den 25 September Vormittags 10 Uhr

auf dem Stadtbauamte einzureichen woſelbſt die Bedingungen und Zeichnungen aus
liegen auch die Verdingungsanſchläge entnommen werden können

Halle a den 19 September 1899
Der Stadtbaurath Genzmer

Bekanntmachung
Zur Auffüllung der Zufahrisrampen für die Peisenitzbrücke

können auf der Ziegelwieſe und auf der PeißnitzJnſel Bodenmaſſen und Bauſchnutt an
efahren werden e die zweiſpännige Fuhre werden 50 Pfennige und für
ie einſpännige Fuhre 30 Pfennige gezahlt

Halle a den 19 September 1899
Der Stadtbaurath Genzmer

Bekanntmachnug
Der am 20 März 1851 zu Röhrsdorf geborene Arbeiter Ernſt Gleinig ſorgtnicht für ſeine Familie ſodaß dieſelbe aus öffentlichen Mitteln unterſtützt werden w

Wir bitten um Mittheilung ſeines Aufenthaltsortes
Halle a den 13 September 1899

Die Armen Direktion

Bekanntmachung

Staude

J

Pütter

Zu dem bevorſſehenden Umzugstermine werden die Beſtimmungen über das
polizeiliche An und Abmelden bei den ſtattfindenden Wohnungs Verändernngen
hierdurch zur genaueſten Befolgung in Erinnerung gebracht

21 September Nr 222für Halle und den Saalkreis
Bekanntmachung
GewerbeunternehmerDie betheiligten werden darauf aufmerkſam gemacht daß ſie

nach 120 der ReichsGewerbeOrdnung verpflichtet ſind ihren Arbeikern unlker 18
welche eine von der Gemein örde vie ecſrreüghe g r

kannte Unterrichtsanſtalt u orderliche Zeit zu gewährenſgun Zuwiderhand ch e e r Wende werden nach S 150 3 er 4 des
es

lle a den 15 September 1899ar Die PolizeiVerwaltung
Bekanntmachung

Vom 1 Oktober d J wird die Victor Scheffelſtraße der regelmäßigen Reini
ung unterworſen Von dieſem Tage ab iſt jeder Eigenthümer eines an die genannteSurehe angrenzenden bebauten oder unbebauten Grundſtücks verpflichtet die Straßen

reinigung den Vorſchriften der StraßenPolizei Verordnung vom 5 Juli 1893 entſprechend
auszuführen

Halle a den 12 Septbr 1899
Die Polijei Verwaltung

Aufgebot
Der Rittergutsbeſitzer Otto Diszpe zu Morl die Kommanditgeſellſchaft Chemiſche
Goldſchmieden H Bergius K Co zu Goldſchmieden bei Breslau und die

irchengemeinde Morl Beiderſee Möderau letztere vertreten durch ihren Gemeinde
kirchenrath haben das Aufgebot der angeblich getilgten auf den ihnen gehörigen Grund
ſtücken verzeichnet im Grundbuche von Morl

a Band I Blatt 25 in Abthl III Nr 2 e3 Band II Blatt 41 in Abthl III Nr 1

3 Band III Blatt 68 in Abthl III Nr 1
eingetragenen mütterlichen Erbegelderforderung des lias Voſſe von 20 Thalern behufs
deren Löſchung beantragt

Die Rechtsnachfolger des Hypothekengläubigers werden aufgefordert ihre An
ſprüche und Rechte auf die Poſt ſpäteſtens im Aufgebotstermine

am 24 Jannar 1900 Vormittags 11 Uhr
an Gerichtsſtelle Kleine Steinſtraße 7 II re Nr 31 anzumelden widrigenfalls
ſie mit ihren Anſprüchen auf die aufgebotene Poſt werden ausgeſchloſſen und die Löſchung
derſelben im Grundbuche erfolgen wirdHalle a den 5 Septemder 1899

Königliches Amtsgericht Abtheilung 7

ANachrichten
für diejenigen jungen Lente welche in die Unteroffiziervorſchulen einzutreten

wünſchen
1 Die Unteroffiziervorſchulen haben die Beſtimmung geeignete junge Leute von

ausgeſprochener Neigung für den Unteroffizierſtand in der Zeit zwiſchen dem Verlaſſen
der Schule nach beendeter Schulpflicht und dem Eintritt in das wehrpflichtige Alter der
art fortzubilden daß ſie für ihren künftigen Beruf tüchtig werden Bei militäriſcher
Erziehung ſollen ſie dort Gelegenheit finden Schulkentniſſe ſoweit zu ergänzen wie
dies nicht nur im Hinblick auf den militäriſchen Beruf ſondern auch für ihre ſpätere
Verwendbarkeit im Militär Verwaltungs bz Civildienſt wünſchenswerth iſt Daneben
wird der körperlichen Entwickelung und Ausbildung unter vorzugsweiſer Berückſichtigung
der Anforderungen des Militärdienſtes beſondere Aufmerkſamkeit zugewendet

2 Die Ausbildung in den Unteroffiziervorſchulen dauert in der Regel zwei Jahre
3 Die Zöglinge der Unteroffiziervorſchulen gehören nicht zu den Militärperſonen

des Reichsheeres Denſelben ſtehen daher bei vorkommenden Dienſtbeſchädigungen keineAnſprüche auf Jnvaliden Wohlthaten zu Die Aufnahme begründet aber die ling

aus der Unteroffiziervorſchule unter Uebernahme der für die Ausbildung in einer
Unteroffizierſchule feſtgeſetzten beſonderen Dienſtverpflichtung unmittelbar in die hierfür be
ſtimmte Unteroffizierſchule überzutreten und für jeden vollen oder auch nur begonnenen
Monat des Aufenthaltes in der Unteroffiziervorſchule zwei Monate im Ganzen höchſtens
vier Jahr über die geſetzliche Dienſtpflicht hinaus im aktiven Heere zu dienen für den
Fall aber daß ein Zögling dieſer Verpflichtung überhaupt nicht oder nicht in vollem
Umfange nachkommen ſollte die auf ihn gewendeten Koſten 465 Mark für jedes auf
der Unteroffiziervorſchule zugebrachte Jahr ganz oder antheilsweiſe nach Verhältnißder erfüllten beſonderen Dienſtzeit zu der hicht erfüllten zu erſtatten Bei Feſtſtellung

der Koſten ſind vom Tage des Eintritts in die Unteroffiziervorſchule an zunächſt volle
Jahre und volle Monate nach dem Kalenderdatum zu rechnen und nur die überſchießenden
Tage einzeln zu zählen Wird ein Zögling als zum Unteroffizier ungeeignet aus der
Unteroffiziervorſchule entlaſſen ſo iſt er zur Erſtattung der Koſten nicht verpflichtet

4 Bei dem Uebertritt in die Unteroffizierſchule hat der Freiwillige den Fahnen
g zu leiſten und ſteht dann wie jeder andere Soldat des Heeres unter den militäriſchen

eſetzen

5 Nach der in der Regel zwei Jahre dauernden Ausbildung in der Unteroffizier
ſchule werden die in den Unteroffiziervorſchulen vorgebildeten Unteroffizierſchüler an Jn
fanterie Jäger Marine Jnfanterie und Artillerie Truppentheile überwieſen und zwar
diejenigen Unteroffizierſchüler welche die Befähigung hierzu erworben haben als Unter
offiziere

6 Die Aufnahme in eine Unteroffiziervorſchule iſt von folgenden Bedingungen
abhängigSie Aufzunehmenden dürfen in der Regel nicht unter 15 aber nicht über 16

Jahre alt ſein und ſollen eine Körpergröße von mindeſtes 151 em und einen Bruſtum
fang von 70 bis 76 em haben

Sie müſſen ſich tadellos geführt haben vollkommen geſund im Verhältniß zu
ihrem Alter kräftig gebaut ſowie frei von körperlichen Gebrechen und wahrnehmbaren
Anlagen zu chroniſchen Krankheiten ſein ein ſcharfes Auge gutes Gehör und fehlerfreie
nicht ſtotternde Sprache haben

Sie müſſen leſerlich und im Allgemeinen richtig ſchreiben Gedrucktes in deutſcherund lateiniſcher Druckſchrift ohne Anſtoß leſen können und in den vier Grundrechnungs

arten bewandert ſein
Bettnäſſer dürfen nicht aufgenommen werden
7 Wer in eine Unteroffiziervorſchule aufgenommen zu werden wünſcht

hat ſich nachdem er mindeſtens 14 Jahre alt geworden iſt begleitet von
ſeinem Vater oder Vormund perfönlich bei dem für ſeinen Aufenthaltsort
zuſtändigen Bezirkskommando oder bei dem Kommands einer Unteroffizier
vorſchnle vorzuſtellen und hierbei folgende Papiere vorzukegen

a ein Geburtszeugniß A V Bl 1892 S 182 Nr 212
b den Konfirmationsſchein bz einen Ausweis über den Empfang der

erſten Kommnunion,
e ein Unbeſcholtenheitszengniß der PolizeiObrigkeit
d etwa vorhandene Schulzengniſſe
o eine amtliche Beſcheinigung über die bisherige Beſchäftigungsweiſe

über früher überſtandene Krankheiten und etwaige erbliche Belaſtung
Der Bezirkskommandeur c veranlaßt die ärztliche Unterſuchung die ſchulwiſſen

ſchaftliche Prüfung und die Aufnahme einer ſchriftlichen Verhandlung über die unter 3
erwähnte Verpflichtung welche vom Vater oder Vormund mit zu unterzeichnen iſt

8 Jnſoweit Stellen frei ſind erfolgt die Einberufung in der Regel nach voll
endetem 15 Lebensjahre in die Unteroffiziervorſchulen in Weilburg Annaburg gilt und
Wohlau im Oktober in die Unteroffiziervorſchulen in Neubreiſach Bartenſtein und Greifenberg
in Pommern im April jedes Jahres durch Vermittelung der Bezirkskommandeure

Diejenigen jungen Leute welche 16 Jahre alt geworden ſind ohne einberufen worden
zu ſein ſind von der Aufnahme ausgeſchloſſen und erhalten daher die eingeſandten
Papiere zurück

9 Die Einberufenen haben ſich zunächſt in das Stabsquartier des Bezirks
kommandos zu begeben Hier werden ſie nochmals ärztlich unterſucht und im Falle der Brauch
a c Zahlung der Marſch c Gebührniſſe an die betr Unteroffiziervorſchule
abgeſandt

10 Bei der Geſtellung zum Eintritt in eine Unteroffiziervorſchule müſſen die Einbe
rufenen mit einem Paar guter Stiefel und zwei neuen Hemden ſowie mit 6 Mark zur
Beſchaffung des r l verſehen ſein

Die Erziehung in der Unteroffizier Vorſchnle iſt nnentgeltlich
11 Wird die Entlaſſung eines Zöglings aus der Unteroffiziervorſchule von An

gehörigen oder von ihm ſelbſt gewünſcht ſo ſind die für denſelben aufgewandten Er
ziehungskoſten zurückzuzahlen die Entlaſſung erfolgt ſofort nach Eingang des Betrages
und nach Genehmigung der IJnſpektion Die Berechnung und Einziehung der Erziehungskoſten bewirkt die Unteroffiziervorſchule bei welcher der Zögling ſich beündet

Die Erlaſſung der bei länger als zweimonatigem Aufenthalt
auf der Unteroffiziervorſchule unterl egt der Entſcheidung des Kriegsminiſteriums All
gemeinen Kriegs Departements und iſt durch die Jnſpektion herbeizuführen bei einem
Aufenthalt bis zu zwei Monaten entſcheidet die Jnſpektion

Vorſtehende Nachrichten werden hierdurch mit dem Bemerken zur öffentlichen
Kenntniß gebracht daß die ärztliche Unterſuchung der ſich Meldenden jeden Mittwoch
und Sonnabend von 10 Uhr beim d wen Kommando ſtattfindet

Halle a den 15 September 1899

Rönigliches eter Alpenkräuter nderl epaar Beamter ſuchenſowie Harzer Gebirgs hee 1 Kind anſtänd Eltern auch durch ein

Konkursverfahren
Jn dem Konkursverfahren über das Ver

mögen des Fabrikanten Max Jaenicke
alleinigen Jnhabers der Firma Gebr
Jnenicke zu Halle aS iſt zur Prüfung
der nachträglich angemeldeten Forderungen
Termin auf

den 26 September 1899
Vormittags 9 Uhr

vor dem Königlichen Amtsgerichte hier
Kleine Steinſtraße Nr 7 Zimmer Nr 31
anberaumt

Halle a/S den 15 September 1899
Große Kanzlei Rath

Gerichtsſchreiber des Kgl Amtsgerichts
Abtheilung 7

Hglzverkauf
der Oberförſterei S Huenditz

Schutzbezirk Dölauer Heide
Freitag den 22 September d Js

Vorm 19 Uhr
in Leiſtnuers Waldhaus bei Dölan

MAntzholz
Kiefern 1130 Stck Stangen I III Cl

41 50 Hdt Stangen IV CI
Brennholz

1860 rm Kiefern Reiſig III CI
Das Holz ſteht in den re

Jagen 62 65 75 80 u 81 und in
Totalität

Schenditz den 13 September 1899
Der Forſtmeiſter Weostermeierp

e e re J e

freudiges Ereigniß
pflegt man gewöhnl ein Familienzuwachs
zu nennen Doch wie häufig hat derſelbe
Trauer oder ſchwere Sorgen im Gefolge
Ueber Abwendung der letzteren belehrt in
intereſſanter Weiſe das Buch Von der
Frau für die Fraun Nebſt Abſchriften
aus Tauſenden v Dankſchreiben geg 30 5
in Briefmarken p Kreuzband 50 5 ver
ſchloſſen zu beziehen von der Verfaſſerin
Frau A Hein früh Oberhebamme an
der königl Univerſitäts Frauen Klinik zu
Berlin Oranienſtr 651

Versandhaus hygien Schnutzartikel

B e TS JPubham lagt

vielfach trotz seit Kur
zem ausgeführter Repsa
ratur über sechlechten
Gang der Uhren Ver
meiden Sie solches und
wenden Sie sich s0
fort an

Sparmann s
altrenommirte Repa

ratur Werkstatt Gr Steinstr 7
allseitig bekannt durch

strenge Reellität
i billige PreiseJede Ubr wird einer vollkommenen

Reparatur unterzogen und von mir
selbst Kontrollirt es ist daher jede
lästige Lehrlingspfuscherei vollständig
aus geschlossen

Reparaturpreise Gute starke
Feder 1 Mk Reinigen der Ubr 1 Mk
Cylinder 2 Mk Kapseln 15 Pfg Horn
dieselben in Neusilber vernickelt 25 Pfg
Schlüssel 5 Pfg
Auf jede Uhr leiste Garantie

Große Auswahl
in gebranuchten Wagrenſchränken

Fachregalen Kaſtenregalen

Ladentiſche mit u ohne Marmor

doppelte u einfache Pulte
Geldſchränke Copirpreſſen erne

Reſtaurations Tiſche u Stühle

ſowie 4 Pianinos
hochfein im Ton u v m verkauft billig

guter Haustrunk
iſt das nach nenem Verfahren hergeſtellte

gut abgelagerte
Hausböer in Flaſchen

à 6 Pfg
Erport Doppelbier

in Flaſchen à 10 Pfs von
Heinrich Müller s Wwe

Schtvemme Brauerei
Schneiderin empf ſ a d H Schmiedſtr 23 p I

Hchnriderin empfiehlt ſich in und außerHalle a den 16 September 1899
Die PolizeiVerwaltung

W zu haben bei W malige Abfindung in Pflege zu nehmenFran A nan Kl Ulrichſer 6 O Zu erfragen ß Filiale Anmendorf
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